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Inhaltliche Zusammenfassung 
 

Das Meeting informiert die LCIF Koordinatoren über die Aktivitäten im Lions-Jahr 2015 – 2016 sowie die 
Ergebnisse des Lions-Jahres 2014 – 2015, incl. Informationen zu Fundraising, Bewilligungen und 
Sonderinitiativen. 

1. Überblick & Begrüßung 
2. 2014 – 2015 Fundraising Ergebnis 
3. 2015 – 2016: Ziele und Initiativen 
4. Abschließende Gedanken; Fragen und Antworten 

 

Zentrale Botschaft 
 

Eine Gelegenheit für alle LCIF Koordinatoren, sich über laufende Aktivitäten zu informieren und zu 
erfahren, was für die Zukunft geplant ist. 

 

LF  GeorgePlacet begrüßte die Zuhörer. Programmänderung: zunächst beginnen wir mit dem Thema 
Flüchtlinge/Migration. Jo Preston leitete das Thema. 

Das Thema Flüchtlinge/Migration ist ein sehr spezielles Programm, schwierig zu fassen und zu präzisieren. 
Wir stehen vor vielen Flüchtlingen in vielen Ländern. Das Problem ist neu und überrollt uns im Moment. 
LCIF hat bereits begonnen mit der Unterstützung. Heute wurde bereits ein Projekt in Schweden vorgestellt. 
Wir müssen eine einheitliche Antwort/Vorgehensweise innerhalb der Lions-Organisation finden. 
Idealerweise findet sich eine Arbeitsgruppe zusammen:  

Zwei Ziele: eine Fundraising-Kampagne, zum einen müssen wir die Länder unterstützen, die betroffen sind 
(Grenzländer) und die Flüchtlinge. 

Wenn wir eine europäische Arbeitsgruppe gründen, benötigen wir 2 Arten von Mitgliedern: 1. Vertreter der 
Transitländer, 2. Vertreter der Gastländer, wo die Flüchtlinge bleiben werden. 

 



Diskussion zu diesem Vorschlag: Jo Preston, was wir von LCIF tun können, ist Lions weltweit um 
Unterstützung zu bitten. LCIF kann einen begrenzten Betrag zur Verfügung stellen (10 – 15.000 Dollar pro 
Distrikt/Land). 

Aktuell leben 7 Mio. Syrer auf der Straße, d. h. Sie leben im eigenen Land, aber ohne Unterkunft u. a. LCIF 
kann besser unterstützen, je genauer LCIF die Anforderungen kennt. Jede Donation zählt für MJF. Lions 
sollten eine aktive Rolle bei der Unterstützung von Flüchtlingen einnehmen. Die Distrikte/Multi-Distrikte 
sind aufgefordert, konkret Projekte zu benennen: 

Vorschläge: 

die bereits jetzt aktiven Ersthelfer- Organisation unterstützen.  

Prothesen kaufen.  

Geld ist die eine Sache, aber was ist mit den Kindern, die ihre Eltern verloren haben? Könnten Lions ein 
Kind aufnehmen? 

Wichtig ist: die Hilfe zu koordinatioren, es ist ausreichend Hilfsmaterial vorhanden, aber es muss 
koordiniert werden. 

Was ist mit dem Menschen, in den Ländern um Syrien herum? Jordanien, Libanon u. a. Auch hier wird 
dringend Hilfe benötigt. 

Dürfen wir frei entscheiden, wen wir untersützen oder ist dies z. B. Mit der Regierung abzustimmen? 

Allein die Gesundheitsfürsorge ist ein sehr umfangreiches Thema. Jeder Flüchtling hat allein 10 – 15 
Krankheiten. Lions kann sich nicht um alles kümmern, daher schrittweise vorgehen.  

Schweden hat 300.000 Dollar an Syrien und Libanon gespendet, ebenso Zelte sowie Geld an die Türkei. An 
LCIF wurden 100.000 Dollar aus Schweden gespendet. Die Hoffnung ist, dass schnell entschieden wird. Die 
Länder warten auf Geld; sie haben die Projekte.  

 

Pilote-grant project zur Unterstützung de r Flüchtlinge: 10 – 15.000 Dollar pro Projekt als Soforthilfe. Die 
Lions sollen entscheiden, ob das Geld lokal und projektspezifisch ausgegeben oder ob es eine einheitliche 
Lions-Aktion werden soll. Es muss ebenfalls noch geklärt werden, aus welchen Ländern die zu 
unterstützenden Flüchtlinge kommen dürfen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Eigentliche Programmpunkte: 

1. Spendenaufkommen hat sich erhöht um 10 Prozent. Ca. 38 Prozent der europäischen Clubs 
spendet für LCIF, wobei speziell in Europe spezielle Steuerbestimmungen zu berücksichtigen sind. 
Zu diskutieren ist, welche Argumente eingesetzt werden sollten, um die Spendenbereitschaft zu 
erhöhen. LCIF möchte in 2015/16 41,2 Billionen Dollar generieren. 

LCIF hat ein Board von 21 Trustees (zusammengesetzt aus unterschiedlichen Lions-
Funktionsträgern. Das Board wurde gegründet, um LCIF und seine Präsenz zu stärken.  

2. Projekte: Masern, syrische Flüchtlinge 

3. Planning for success: Ziele setzen, lokal zugeschnittene Projekte  

4. Nächste Schritte: bestmögliche Unterstützung für alle Koordinatoren. 

 

Ende: ca. 15.45 Uhr. 
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